
 

Bibeltext aus Psalm 84 (Neues Leben Bibel, leicht adaptiert) 

 

1 Für den Chorleiter: Ein Psalm der Nachkommen Korachs, mit 

Streichinstrumenten zu begleiten. 

2 Wie herrlich sind deine Wohnungen, allmächtiger HERR. 3 Ich 

sehne mich, ja ich vergehe vor Sehnsucht, die Vorhöfe des 

HERRN zu betreten, wo ich den lebendigen Gott mit frohem 

Herzen anbeten will. 4 Selbst ein Vogel findet dort ein Heim, und 

die Schwalben bauen ihr Nest und ziehen ihre Jungen auf, nahe 

bei deinen Altären, allmächtiger HERR, mein Gott und König! 

5 Wie glücklich sind die, die in deinem Hause wohnen dürfen, sie 

werden dich jederzeit loben. 

Zwischenspiel 

6 Glücklich sind die Menschen, die in dir ihre Stärke finden und 

von Herzen dir nachfolgen. 7 Wenn sie das Tal der Tränen 

durchqueren, wird es ihnen zu einem Ort erfrischender Quellen 

und der Frühregen bedeckt es mit Segen. 8 So bekommen sie 

immer wieder neue Kraft und erscheinen in Jerusalem vor Gott. 

9 HERR, allmächtiger Gott, vernimm mein Gebet und erhöre mich, 

Gott Israels. 

Zwischenspiel 

10 Gott, schau den König, unseren Beschützer, gnädig an. Hab 

Erbarmen mit ihm, den du auserwählt hast! 11 HERR, ein einziger 

Tag in deinen Vorhöfen ist besser als sonst tausend! Lieber 

möchte ich Torhüter im Haus meines Gottes sein, als in den 

Häusern der Bösen zu wohnen.12 Denn Gott, der HERR, ist für 

uns Sonne und Schild. Er schenkt uns Gnade und Ehre. Der 

HERR wird denen nichts Gutes vorenthalten, die tun, was recht ist. 

13 Allmächtiger HERR, glücklich ist der Mensch, der auf dich 

vertraut. 

 

 

Das Wichtigste in Kürze: 

 

1. Sehnsucht nach Gott 
➢ Der Psalmschreiber hat eine tiefe, körperlich spürbare, 

Sehnsucht nach Gott. 
➢ Er wünscht sich aus tiefstem Herzen, Gott zu begegnen. 
➢ Diese Sehnsucht nach Gott finden wir in den Psalmen 

immer wieder (vgl. Psalm 63,2; 42,3). 
➢ Damit diese Gottessehnsucht in uns wachsen kann, braucht 

es… 

• …immer wieder den Blick auf Gottes unfassbare und 
bedingungslose Liebe (Johannes 3,16). 

• …die Bereitschaft, Gottes Gegenwart zu suchen und 
unsere Herzen von IHM verändern zu lassen. 

 

2. Kraftquelle in Gott 
➢ Täler der Tränen gehören zum Leben eines Christen dazu. 
➢ Doch wer seine Kraft in Gott sucht, erlebt, wie aus solchen 

Tränentälern Orte der Erfrischung und des Aufblühens 
werden. 

➢ Damit dies geschehen kann, ist es nötig, dass wir eine gute 
Verbindung zu Gott, der Kraftquelle, pflegen. 

 

3. Vertrauen auf Gott 
➢ Wer sein Vertrauen auf Gott setzt, darf sich glücklich nennen. 
➢ Er wird von Gott mit Gnade und Ehre beschenkt. 
➢ Ausserdem ist er nicht mehr allein unterwegs. Gott ist ihm 

Sonne und Schild. 

• Sonne = Wegweisung, Hoffnung, Leben. 

• Schild = Geborgenheit, Schutz, Bewahrung, 
Sicherheit. 

➢ Die Grundlage für diese Zusagen ist das Vertrauen und der 
Gehorsam gegenüber Gott. 
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Sehnsucht nach Gott 

➢ Hast du Sehnsucht nach Gott? 

 

➢ Wenn ja, wie zeigt sich das? Wenn nein, wie könntest du daran 

konkret etwas ändern? 

 

Kraftquelle in Gott 

➢ Wo warst du in deinem Leben schon im «Tal der Tränen»? 

 

➢ Wie hast du Gott in diesen Tälern erlebt? 

 

➢ Was braucht es deiner Meinung nach, damit solche Täler zu 

Orten erfrischender Quellen werden? 

 

Vertrauen auf Gott 

➢ Auf wen oder was setzt du in deinem Leben dein Vertrauen? 

 

➢ Wie / Wo durftest du Gott schon als Sonne und Schild erleben? 
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Ja, Gott, der Herr, ist die Sonne, die 

uns Licht und Leben gibt. ER ist der 

Schild, der uns beschützt. 

Psalm 84,12 


